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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Finanzen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Sylvia Hübler 
563 5187 
563 4742 
sylvia.huebler@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

06.08.2008 
 
VO/0662/08 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

09.09.2008 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung Empfehlung/Anhörung 
10.09.2008 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
15.09.2008 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Wahlvorschlag für den Verbandsrat des Wupperverbandes 

 
Grund der Vorlage 
Neuwahl des Verbandsrats des Wupperverbandes durch die Verbandsversammlung am 
04.12.2008. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat der Stadt Wuppertal empfiehlt der Verbandsversammlung, als Vertreter der Stadt 
Wuppertal in den Verbandsrat zu entsenden: 
 
 

1. Vertreter des Rates: 
 
 
.........................................                  Stellv.:       .................................... 
 
 
 
 

2. Vertreter der Verwaltung: 
 
Herr Ltd. StRD Kaminski  Stellv.:       Frau StRD Wilken 

 

 
Einverständnisse 
Entfällt   
 
 
 



  Seite: 2/2 

Unterschrift 
Dr. Slawig 
 
 
 
Begründung 
In der diesjährigen Sitzung der Verbandsversammlung des Wupperverbandes ist 
turnusmäßig der Verbandsrat für fünf Jahre neu zu wählen. 
 
Die Stadt Wuppertal ist bisher mit zwei Mitgliedern, Herrn Stv. Gericke und Herrn Kaminski 
(z.Zt. als Vorsitzender) und zwei stellvertretenden Mitgliedern, Herrn Stv. Huhn und Frau 
Wilken, im Verbandsrat vertreten. Die Stadt Wuppertal ist damit das einzige 
Verbandsmitglied, das zwei Vertreter entsendet. Die insgesamt vier weiteren Plätze, die 
aufgrund des Beitragsaufkommens den kommunalen Mitgliedern zustehen, werden bisher 
von je einem Vertreter der drei anderen Großstädte (Remscheid, Solingen, Leverkusen) und 
von einem Vertreter der kreisangehörigen Mitgliedstädte besetzt. Weitere Mitglieder des 
Verbandsrates stellen die Landkreise, die industriellen Mitglieder, die Wasserversorger (zwei 
Personen) und die Arbeitnehmervertreter (fünf Personen). 
 
Von den insgesamt sieben Vertretern der Gemeinden und Kreise müssen mindestens vier 
Mitglied der Vertretungskörperschaften sein. Die drei danach maximal möglichen Mitarbeiter 
der Verwaltung werden bisher von den Städten Wuppertal und Leverkusen sowie von den 
kreisangehörigen Gemeinden gestellt. 
 
Da sich die Beitragsverhältnisse seit der letzten Wahl nicht wesentlich geändert haben, gibt 
es keinen Grund, auf eine Änderung der Verteilung hinzuwirken. Auch hat es sich bewährt, 
als Vertreter der Stadt Wuppertal ein Mitglied des Rates und ein Mitglied der Verwaltung 
vorzuschlagen. 
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